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Zitat von Wolfgang Autenrieth

D12 bedeutet die Auflösung von 1 g Wirkstoff in dem Wasservolumen von 400
olympischen Schwimmbecken bzw. in 1.000.000 m³

Die höchste von Herstellern regulär lieferbare D-Potenz ist D1000 (sic!) .

Wobei bereits bei D60 einem Molekül einer beliebigen Substanz in einer Wasserkugel
mit einem Durchmesser von 150 Millionen Kilometern (der Abstand von der Erde zur
Sonne)entspricht oder weniger als ein Zuckerstückchen … in Milliarden von Galaxien.

D60 ist die von Hahnemann bevorzugte und für die Arzneimittelprüfungen empfohlene
Potenz. (Hochpotenzen von Belladonna haben bei homöopathischen
Arzneimittelprüfungen keinen Unterschied zu Placebos ergeben.)

D400 entspräche bereits der Menge eines Moleküls der Ausgangssubstanz im 10320-
fachen des gesamten beobachtbaren Universums.

Mal abgesehen von der abwegigen Annahme von Homöopathie-Anhängern, dass eine chemisch
nicht mehr nachweisbare Substanz überhaupt eine Wirkung haben kann, wird dort immer so
getan, als sei in einer solchen Verdünnung überhaupt nur die Ausgangssubstanz und das
Verdünnungsmittel eingeflossen. Dabei wird völlig außer Acht gelassen, dass es nahezu
zwangsläufig zu Verunreinigungen kommt. Wie sich diese bei der Potenzierung auswirken
sollen, wird dann schlicht nicht mehr erwähnt.
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